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Kindergarten Heilige Familie von A-Z 

 
➢ Aufsichtspflicht: 

Innerhalb der von Ihnen gebuchten Betreuungszeit, hat das Kindergartenpersonal die 
Aufsichtspflicht für Ihr Kind. 
Die Aufsichtspflicht des Personals beginnt mit Blickkontakt durch die Eltern (Kinder zum 
Personal bringen, nicht nur durch die Eingangstüre schieben!) und endet mit Übergabe an die 
abholberechtigte Person. Bitte halten Sie Ihr Kind dazu an, sich beim Gruppenpersonal mit 
einem Gruß zu melden und zu verabschieden. Damit wird sichergestellt, dass das Kommen und 
Gehen des Kindes auch bewusst wahrgenommen wird. 
 

➢ Abholung der Kinder: 
Bitte geben Sie im Bildungs- und Betreuungsvertrag die abholberechtigten Personen Ihres 
Kindes an. Aus Gründen der Aufsichtspflicht lassen wir keine Kinder alleine oder mit Personen 
unter 16 Jahren nach Hause gehen. Sollte eine im Vertrag nicht angegebene Person Ihr Kind 
abholen, bitte dies der jeweiligen Gruppenleitung mitteilen! 
 

➢ Buchungszeiten: 
Unsere Einrichtung bietet unterschiedliche Buchungszeiten an. Sie können wählen, welche 
Kategorie für Sie am besten geeignet ist. Bei der Auswahl bedenken Sie bitte, dass Ihr Kind auch 
ausreichend Freispielmöglichkeit hat. Die Buchungszeiten sind verbindlich und dürfen nicht 
überschritten werden, da Ihr Kind den Versicherungsschutz verliert. Die Aufsichtspflicht ist 
außerdem nicht mehr gewährleistet, da das Personal nach den Buchungsstunden der Kinder 
angestellt wird (je mehr Kinder z.B. ab 7.00 Uhr gebucht haben, desto mehr Personal wird ab 
7.00 Uhr eingesetzt).  
Erklärung: 
Die Betreuungszeiten sind klar geregelt, somit ist das Betreten und gehen die Zeit die im 
Vertrag von Ihnen gebucht wurde d.h. wenn Sie 7:15 Uhr gebucht haben, dürfen Sie um 7:15 
Uhr das Haus betreten und nicht schon um 7:00 Uhr. Das gleiche gilt beim Abholen z. B. Sie 
haben 13:30 Uhr gebucht, dann müssen Sie um 13:30 Uhr das Haus verlassen haben und nicht 
erst um z.B. 13:45 Uhr. Gerade am Nachmittag ist es besonders wichtig, denn das Personal 
geht sozusagen mit den Kindern nach Hause. Die Arbeitszeit endet mit der Öffnungszeit der 
Einrichtung. Achten Sie darauf…Sie benötigen gewissen Zeit das Kind einzusammeln und alles 
mit nach Hause zu bringen. DANKE 
 
Änderungen oder Kündigungen dieser Zeiten müssen schriftlich vier Wochen vorher bei der 
Leitung vorgelegt werden. 

 
➢ Brotzeit und Getränke: 

Wir legen im Kindergarten Wert auf eine gesunde Ernährung und sprechen auch mit den 
Kindern regelmäßig über gesunde Lebensweise.  
Da jedoch kein Kind sich seine Brotzeittasche selber packt, hoffen wir auf Ihre Unterstützung! 
Milchschnitte, Mohnschnecken, Fruchtzwerge, Limo, Spezi und Co. Sollten deshalb nicht in die 
Brotzeittasche. 



Andere Kinder machen vielleicht Ihr Kind darauf aufmerksam, dass es KEINE gesunden 
Lebensmittel mitgebracht hat. Dies ist Ihrem Kind bestimmt nicht angenehm. 
Natürlich sind wir nicht komplett gegen Süßes. Jedoch sollte es in Maßen und nicht in Massen 
gegessen werden und auch erst dann verspeist werden, wenn vorher eine gesunde Mahlzeit 
eingenommen wurde. 
Für die Getränke werden pro Monat für jedes Kind 5,00 € „Getränkegeld“ abgebucht. Das 
Personal füllt somit die eigenen Flaschen der Kinder mit Getränken auf bzw. bekommen einen 
Becher zum Trinken. Natürlich sehen wir die Wichtigkeit des Trinkens und wollen dies auch 
unterstützen. Zum Auf bzw. Nachfüllen werden wir somit sorgen mit z.B. Tee, Milch, Wasser still 
o. spritzig, Saftschorlen 
 

➢ Entwicklungsgespräche: 
Einmal im Jahr können sich die Eltern in einem ca. halbstündigen Gespräch mit der Erzieherin 
über den Entwicklungsstand ihres Kindes informieren. Wünschen Sie ein solches Gespräch, 
sprechen Sie die Erzieherin Ihres Kindes an und vereinbaren Sie einen Termin. Dieser Zeitraum 
beschränkt sich auf Februar/März für die Regelgruppen. 
Für die Krippenkinder finden die Gespräche am Ende des Kindergartenjahres statt. 
 

➢ Eltern, Elternbeirat: 
Eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und Team ist uns sehr wichtig, deshalb bitten wir 
alle Eltern, bei Fragen, Wünschen und Problemen gleich zum Personal zu kommen, da uns eine 
rasche Klärung am Herzen liegt. 
Bindeglied zwischen Träger-Kindergarten-Eltern ist der Elternbeirat. Er wird bei verschiedenen 
Themen gehört, berät und unterstützt die Einrichtung. Er organisiert und führt verschiedene 
Aktivitäten durch. 
Die Unterstützung aller Eltern bei Festen und Feier ist aber trotzdem notwendig! 
 

➢ Elternbriefe: 
Bitte nehmen Sie sich Zeit und lesen Sie unsere Elternbriefe (per Email oder Postfach). So sind 
Sie immer über Termine und Aktivitäten informiert. Bewahren Sie die Elternbriefe auch gut auf, 
da sie meistens Informationen für einen längeren Zeitraum beinhalten.  
Bitte tragen Sie sich auch die Termine für die Schließtage oder besonderen Angebotstage gleich 
in Ihren Kalender ein. 

 
➢ Eingangstüre: 

In der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr ist die Haustüre verschlossen. In dieser Zeit finden die 
Bildungsangebote statt. Bitte bringen und holen Sie Ihr Kind nicht innerhalb dieser Zeit, da sonst 
ein ungestörtes Arbeiten mit den Kindern nicht möglich ist.  
Es hat sich bewährt die Kinder morgens an der Haustür zu verabschieden und sie mittags auch 
dort abzuholen. Natürlich dürfen Sie das Haus ab und an betreten, wenn Sie z.B. 
Kleidungsstücke suchen, nötiger Toilettengang o.ä. 
Dennoch müssen Sie sich beim Betreten und Verlassen des Kindergartens vergewissern, dass 
sich die Eingangstüre hinter Ihnen schließt, ohne dass ein Kind ausbüchst!  
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe! 
 
 

➢ Fragen, Probleme, Wünsche, Unklarheiten: 
Falls Sie bezüglich Ihres Kindes Wünsche oder Probleme haben, sollten Fragen oder 
Unklarheiten auftauchen, scheuen Sie sich nicht, uns darauf anzusprechen! Uns ist es lieber, wir 
werden direkt angesprochen, als über Umwege von Problemen, usw. zu erfahren.  
 



➢ Fotos: 
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes fotografieren wir die Kinder nur noch für die 
Portfoliomappe, Aushänge im Kindergarten und die lokale Presse.  
 

➢ Frühförderung: 
Zeigt ein Kind in einem oder mehreren Bereichen der Entwicklung Unterstützungsbedarf, kann 
dies anhand von Hilfen durch die Frühförderstelle einmal in der Woche im Kindergarten 
aufgefangen werden. 
Es gibt auch eine Bezirksförderung für Kinder mit einem höherem Betreuungsaufwand. Dafür 
gibt es für die Einrichtung zusätzlich Fördergelder 
 

➢ Geburtstagsfeier im Kindergarten: 
Wir feiern in der Gruppe mit jedem Kind Geburtstag. An diesem Tag steht natürlich das 
Geburtstagskind im Mittelpunkt. Als Erinnerung wird vom Geburtstagskind und seine 
Ehrengäste ein Foto gemacht. Vielleicht möchten die Gäste dem Geburtstagskind noch einen 
Wunsch mit auf den Weg geben. Foto und Wünsche können dann im Portfolio abgeheftet 
werden.  
Aus verschiedenen Gründen gibt es eine neue Regelung bzgl. Speisen im Kindergarten  
d.h. durch Hygienemaßnahmen, aber auch im Falle einer Allergie auf Lebensmittel hat das 
Personal entschieden, auf Kuchen und Speisen zu verzichten. Trotz allem wird dem 
Geburtstagskind ein besonderer Tag beschert! 
Bitte packen Sie außerdem keine Geschenke für die Nicht-Geburtstagskinder! Es sollen die 
Geburtstagskinder beschenkt werden, nicht die Gäste!  
 

➢ Hausschuhe: 
Geben Sie Ihrem Kind Hausschuhe mit, die es selbständig an- und ausziehen kann und versehen 
Sie diese mit dem Namen des Kindes. 
 

➢ Gruppenzusammensetzung (aktuell): 
In der Mäusegruppe (Krippe) werden die Kinder von Lisa Eder und Jenny Huppenberger betreut. 
Frau Barbara Klessinger und Frau Isabella Rothkopf sind für die Schmetterlingsgruppe zuständig.  
Frau Lara Breit und Frau Anita Paulick sind für die Kinder der Marienkäfergruppe  
verantwortlich.  
Zudem haben wir Unterstützung von Frau Franziska Dankesreiter und Frau Bettina Scherer, die 
als Springerinnen dem ganzen Haus zur Verfügung stehen. 
 
 

➢ Handynummern: 
Schmetterlinge: 0175/5303097 
Marienkäfer und Spatzen: 0175/4800980 
Mäuse: 0175/5300901 
Leitung: 0175/ 5301759 
 
Wir benutzen die App Signal und bitten alle Eltern, die Signal-App zu installieren. Diese App 
entspricht den nötigen Datenschutzregel und darf von Kindergarten-Einrichtungen genutzt 
werden.  
Für Kurznachrichten, Krankmeldungen können die Gruppenhandys genutzt werden. Nach wie 
vor steht ihnen auch das Haustelefon zur Verfügung. Wichtige und ausführliche Dinge bitte 
immer telefonisch mit der Leitung bzw. Gruppenleitung besprechen.  
 
 



➢ Informationen zur pädagogischen Arbeit: 
Im Laufe des Kindergartenjahres setzten wir uns verschiedene Schwerpunkte. Dabei orientieren 
wir uns an Jahreszeiten, religiösen Festen. Wir greifen aber auch die Interessen der Kinder auf 
und entwickeln gemeinsam mit ihnen Projekte, die wir dann anhand von Geschichten, Liedern, 
Gesprächen, Spielen, Bastelangeboten und eigene Ideen der Kinder erarbeiten. 
Alle Informationen zu unserer Arbeit finden Sie in unserer Konzeption im Regel-
Eingangsbereich.  
 

➢ Integration: 
In unserer Einrichtung sind Kinder mit besonderen Bedürfnissen herzlich willkommen, sofern 
die Rahmenbedingungen seitens der Einrichtung und des Personals gewährleistet werden 
können. Eine intensive Absprache und Zusammenarbeit mit den Eltern sind hierfür ebenfalls 
nötig.  
 

➢ Krankheiten des Kindes: 
Sollte Ihr Kind an einer ansteckenden Krankheit (z.B. Scharlach, Masern, Windpocken, 
Ringelröteln, Corona usw.) leiden bzw. sich angesteckt haben, geben Sie bitte sofort im 
Kindergarten Bescheid. Einige Erkrankungen sind meldepflichtig und wir informieren ebenso die 
Eltern mit einem Info-Aushang.  
Wichtig: Gönnen Sie Ihrem Kind eine ausreichende Genesungszeit, damit es nicht sofort wieder 
erkrankt! 
Nach einer ansteckenden Krankheit dürfen die Kinder den Kindergarten erst wieder besuchen, 
wenn nach Urteil des behandelnden Arztes keine Ansteckungsgefahr mehr besteht. Das Attest 
geben Sie bitte in der jeweiligen Gruppe ab. Bei Durchfall und Erbrechen muss ebenfalls das 
Kind 48 Stunden zuhause bleiben.  

 
➢ Kleidung: 

Bei uns im Kindergarten arbeiten die Kinder mit verschiedenen Materialien. Dabei sind 
manchmal, trotz Malerkittel Flecken an der Kleidung unvermeidbar. Ziehen Sie deshalb Ihr Kind 
einfach und zweckgebunden an.  
Bitte ziehen Sie Ihrem Kind auch für den Garten entsprechende Kleidung an (Matschhose und 
Gummistiefel für nasse Tage, Handschuhe, Mütze, Schneeanzug warme Stiefel für den Winter, 
Kappen, Sonnencreme im Sommer). Gerade bei der Teilöffnung unserer Einrichtung ist jeden 
Tag der Garten geöffnet (schon morgens) auch an schlechten Tagen. 
Zum Turnen bekommen die Kinder von uns ABS Socken, die wir auch täglich waschen. Deshalb 
benötigt ihr Kind kein Turnsäckchen.  
Jedoch ist es sehr wichtig, dass ihr Kind Wechselkleidung (T-Shirt, Oberteil, Hose, Unterwäsche, 
Socken) in einer Tasche mitbringt und diese immer wieder aufgefüllt und ausgetauscht wird. 
Wir sparen uns gerade beim Turnen wichtige Zeit, die nicht nur zum Umziehen vieler Kinder 
genutzt werden sollte, sondern zum Toben! 
 

GANZ WICHTIG:   ALLE KLEIDUNGSSTÜCKE MIT DEM NAMEN KENNZEICHNEN! 
Sollten Kleidungstücke liegen bleiben, legen wir diese in die Garderobe. 
Für vertauschte oder verloren gegangene Kleidungstücke übernehmen wir keine Haftung! 
 

➢ Konzeption: 
Durch die Veränderungen der Einrichtung (Träger, Personal, Arbeitsrichtung, gemäße Anforderungen) 
wird sich auch die Konzeption der Einrichtung anpassen und muss umgeschrieben werden. Da die 
Erstellung einer neuen Konzeption sehr zeitaufwendig ist, wollen wir die Ausarbeitung stetig 
vorantreiben, sobald die Einarbeitung des neuen Personals abgeschlossen ist, wird damit begonnen. 
Solange diese nicht erstellt ist, gilt das alte Konzept mit kleinen Änderungen. Diese können Sie sich gerne 
durchlesen. Sie beinhaltet alle Fragen rund um unsere Einrichtung.  



➢ Medikamente: 
Aus rechtlichen Gründen dürfen vom Personal keine Medikamente an die Kinder ausgegeben werden, 
auch keine Globuli, pflanzliche oder homöopathische Produkte.  

➢ Mittagessen: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag bieten wir ein schmackhaftes und gesundes Mittagessen an, wir legen 
dabei Wert auf Vollkornprodukte, Nachhaltigkeit und Vollwertigkeit der Lebensmittel. Um 11.30 Uhr 
beginnt die Mittagszeit und dauert ca. 45 min. 

➢ Neuanmeldungen: 
Für die Anmeldung eines Kindes vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der Leitung. 

➢ Öffnungszeiten: 
Der Kindergarten ist momentan täglich von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet.  

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag gibt es eine Nachmittagsbetreuung bis 15.30 Uhr.  

Im Rahmen dieser Öffnungszeit haben Sie mit uns eine Buchungsvereinbarung für Ihr Kind 
abgeschlossen. Sollten mehrere Kinder eine längere Betreuungszeit benötigen oder der Wunsch nach 
zusätzlichen Betreuungsangeboten wird die Öffnungszeit dementsprechend angepasst. 

Nachmittagsangebot/ Mittagessen entfällt in den Schulferien, aufgrund der geringen Anwesenheit der 
Kinder! 

➢ Praktikanten/innen: 
Gerne unterstützen wir die junge Generation bei der Berufswahl. Deshalb ermöglichen wir es 
den Jugendlichen, in unserer Einrichtung Praktika abzuleisten, die sie von den einzelnen Schulen 
aus machen dürfen. 
 

➢ Papiertaschentücher: 
Wie jedes Jahr bitten wir auch diesmal die Eltern um Papiertaschentuchspenden, die bei der 
jeweiligen Gruppenleitung abgegeben werden können. 
Alle Kinderschnupfennasen sagen dafür schon mal HERZLICHEN DANK! 
 
 

➢ Portfolio:  
Es gibt ein „Entwicklungsbuch“, das für jedes einzelne Kind während des gesamten 

Kindergartenjahres in der jeweiligen Altersstufe geführt wird. Es beinhaltet in erster Linie die 

Entwicklungsschritte ihres Kindes, sowie Bilder, Feste & Feiern, Malarbeiten, Projekte, 

Angebote und persönliche Einträge ihres Kindes. 

Für die Krippenkinder gestalten wir noch ein zusätzliches Büchlein das „ICH bin ICH“. Die Eltern 

gestalten ein Familienbuch mit Fotos und kurzen Anmerkungen. Anleitung bekommen die Eltern 

vom Krippenpersonal. Für die kleinen Kinder ist dies ein wichtiger Baustein, um sich selber 

identifizieren zu können und gerade in der Eingewöhnung oder im Laufe des Jahres ein immer 

wieder gerne benutztes Büchlein mit vielen Geschichten.  

Regelmäßigkeit des Kindergartenbesuches:  

Es ist wichtig, dass Ihr Kind gerade in der Eingewöhnungszeit den Kindergarten regelmäßig 

besucht. 

Auch für Kinder, die immer wieder “schwänzen“, wird es schwierig sich in die Gruppen zu 
integrieren und finden schwerer Anschluss und Freunde.  



Wir wissen, dass es schwerfällt, sich vom weinenden Kind zu trennen. Doch beim regelmäßigen 
Besuch des Kindergartens, sind die Tränen meist schnell versiegt und Ihr Kind hat Freude am 
Spiel mit Gleichaltrigen. 
 

➢ Rauchverbot: 
Auf dem gesamten Kindergartengelände (Gebäude und Garten) herrscht absolutes 
Rauchverbot. Bei Feste und Feiern besteht ebenfalls ein komplettes Rauchverbot auf dem 
gesamten Gelände. 
 

➢ Schließtage: 
An dreißig Tagen im Kalenderjahr, ist der Kindergarten geschlossen. Die Schließtage orientieren 
sich an den Schulferienzeiten und werden in Absprache mit Träger und Elternbeirat festgelegt. 
Zusätzliche Schließtage zu den dreißig Tagen können sein: Team-Fortbildungen oder 
Personalschulungen. Bekanntgabe erfolgt schriftlich!  
 

➢ Straßenschuhe: 
Wir bitten alle Eltern und Kinder bei „nasser“ Witterung die Straßenschuhe am Eingang bzw. 
Gruppentür auszuziehen, da ansonsten sehr viel Nässe in den Spielbereich der Kinder gelangt.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 

➢ Masernimpfpflicht: 
Wie Sie wissen, gilt seit März 2020 eine Masernimpfpflicht. Alle Kinder, die im Kindergarten 
aufgenommen werden möchten, müssen einen Masernschutz nachweisen können. Bitte 
nehmen Sie deshalb eine Bescheinigung des Arztes über eine Masernimmunität oder den 
gelben Impfpass zur Anmeldung in der Einrichtung mit. 
 

➢ „Milch- und Schulobstprogramm: 
Jede Woche bekommen wir eine auf die Kinder berechnete Menge an saisonalem Obst-
/Gemüse und Milch/Käse geliefert, die wir an die Kinder bei der gemeinsamen Brotzeit 
austeilen.  
 
 

➢ Sonnenschutz: 
Bitte tragen Sie Sonnencreme zu Hause auf, da das Personal aus rechtlichen Gründen die Kinder 
nicht eincremen darf! Beim Spiel im Garten achten wir bei starker Sonneneinstrahlung darauf, 
dass die Kinder hauptsächlich im Schatten spielen! Eine Kopfbedeckung ist aber dennoch 
wichtig! 
 

➢ Spielzeug von zu Hause: 
Geben Sie Ihrem Kind bitte kein Spielzeug von zu Hause mit!  
Sie ersparen dem Kind die Tränen, wenn etwas kaputtgeht und uns das Suchen. Wir haben ein 
reichhaltiges Angebot an pädagogischem Spiel- und Beschäftigungsmaterial, das den Kindern 
jederzeit frei zugänglich ist.  
 

➢ Tagesablauf: 
Unser Tag ist in Bringzeit (7.00 - 8.30 Uhr), Kernzeit (8.30 – 12.30 Uhr) und Abholzeit (12.30 – 
14.00 Uhr bzw. 15.30 Uhr) eingeteilt. 
In der Kernzeit findet ein kurzer Morgenkreis um 8:45 Uhr statt, bei dem wir den Kindern 
mitteilen, welche Räume (in der Teilöffnungszeit) geöffnet sind, welche Angebote wo 
stattfinden, Kinder gezählt werden, usw. Anschließend werden die Gruppen von 9:00 – 11.00 
Uhr geöffnet und die Kinder können sich frei in allen Räumen (Gruppenräume, Funktionsräume 



wie Turnraum/Werkbank/Tonen und Garten) bewegen. Um 11.00 Uhr findet der gemeinsame 
Sitzkreis statt, in dem z.B. Geburtstage gefeiert werden, der Tag reflektiert wird, gemeinsame 
Lieder/Gedichte für Feierlichkeiten einstudiert werden und vieles mehr. In der Kernzeit finden 
außerdem sämtliche Förderangebote statt. Um 11.30 Uhr gehen die Mittagessenskinder zum 
Essen und die restlichen Kinder spielen in den Gruppen oder im Garten bis zur Abholzeit. 
Bei den Krippenkindern orientieren wir uns zwar an die Zeiten, dennoch läuft es etwas anders. 
Hierbei wird eher individuell auf die Situation und Stimmung der Kinder geachtet!  
Deshalb ist es wichtig, dass die Kinder pünktlich bis 8.30 Uhr im Kindergarten sind und nicht 
vor 12.30 Uhr abgeholt werden sollten.  
Regelmäßige Verspätungen oder frühzeitige Abholungen schrumpfen unsere Zeit für die 
pädagogische Arbeit mit Ihrem Kind und die Spielzeit Ihres Kindes mit seinen Freunden! 
 
 
 

➢ Telefonnummern: 
Bitte geben Sie dem Kindergarten die Telefonnummern, unter denen Sie oder eine Person Ihres 
Vertrauens (Oma/Opa, Onkel/Tante…) tagsüber zu erreichen sind, falls Ihr Kind krank wird oder 
ärztliche Nothilfe brauchen sollte. 
Denken Sie bitte auch daran, uns neue Nummern mitzuteilen, falls die alten nicht mehr gültig 
sind! 
 
 

➢ Telefon im Kindergarten: 
Um ein ungestörtes Arbeiten mit den Kindern zu ermöglichen, kann es sein, dass unser Telefon 
in der Kernzeit nicht besetzt ist, probieren Sie es dann einfach zu einem späteren Zeitpunkt 
noch einmal oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter! 
 

➢ Träger: 
Unsere Trägerschaft ist seit 01.01.2022 Stadt Grafenau. 
 

 
 

 

➢ Unfall im Kindergarten: 
Ihr Kind ist auf dem Weg zum oder vom Kindergarten und während der Buchungszeit über die 
Einrichtung versichert. Verletzt sich ein Kind und es ist ein Arztbesuch notwendig, müssen Sie 
den Arzt darauf hinweisen, dass der Unfall im Kindergarten passiert ist. Der Kindergarten 
schreibt einen Unfallbericht und benötigt aber dazu Name und Anschrift des behandelnden 
Arztes und die genaue Unfalldiagnose. 
 

➢ Unterschriften der Erziehungsberechtigten: 
Bei rechtlichen Dingen (Verträge, Fotovereinbarung, …) muss die Unterschrift beider 
Erziehungsberechtigten auf dem Schreiben sein. Sollte der Vater/die Mutter nicht 
sorgeberechtigt sein, muss eine Negativbescheinigung vom Jugendamt im Kindergarten 
abgegeben werden. 
 

➢ Vorsorgeuntersuchungsheft: 
Wie Sie vielleicht bereits wissen, sind wir im Kindergarten gesetzlich dazu verpflichtet, zu 
überprüfen, ob eine Impfberatung sattgefunden hat. Dazu brauchen wir eine Bestätigung Ihres 
Kinderarztes oder das gelbe Untersuchungsheft. 
Wir bitten Sie deshalb, Bescheinigung/gelbes Heft bei der Anmeldung/am Schnuppertag 
vorzulegen. 
 
 



➢ Vorschulkindererziehung: 
Im Rahmen der Schulvorbereitung, werden mit den Kindern verschiedene Angebote gemacht, 
teils in der Gesamtgruppe, teils in einer Gruppe der vorschulpflichtigen Kinder. Schulpflichtig 
sind alle Kinder, die bis zum 30. September nächsten Jahres sechs Jahre alt werden!  
Außerdem besucht uns Frau Astrid Gsödl von der Don Bosco Schule und unterstützt uns mit 
der mathematischen Vorschulerziehung (schriftliche Einverständniserklärung ist notwendig 
und bekommen die Eltern von den jeweiligen Personal zum unterschreiben)  
 

➢ Wickelkinder: 
Bitte geben Sie Ihrem Kind Windeln und Feuchttücher mit, damit es auch bei uns im 
Kindergarten die Produkte bekommt, die es gewohnt ist und verträgt. 
Außerdem wollen wir eine Eigentumsbox für jedes Krippenkind besorgen, darin findet man 
Schnuller, Schmusetuch o.ä. ein eigenes kleines Schlafkissen, wenn gewünscht auch eine Decke.  
Bitte alles mit Namen versehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das Kindergartenteam Haus im Wald 
RECHTLICHE HINWEISE: 
Aus rechtlichen Gründen weisen wir die Eltern der Kinder unseres Kindergartens 
darauf hin, dass  
 

▪ aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Gruppentüre als 
„Elterngrenze“ einzuhalten. 

Daten und Informationen über Kinder und Personal dürfen nicht für Dritte 
zugänglich sein und dürfen nicht an DRITTE weitergegeben werden.  
 
Notizen über Kinder, Personal, Träger, Ämter oder gehörte Gespräche haben 
Verschwiegenheit. Informationen dürfen auch nicht privat an Elterntreffs-/ 
gruppen oder über Whats-app weitergegeben werden. 
 
Um diesem Datenschutz nachzukommen, werden alle Eltern gebeten, die Kinder 
an der Gruppentüre/Haustür zu verabschieden und abzuholen. 

▪ dass Fotos, die Sie privat auf Veranstaltungen des Kindergartens machen, 
nicht im Netz veröffentlicht werden dürfen 

 

Auch hier gilt die Wahrung des Persönlichkeitsrechts und des Datenschutzes. 

Bitte denken Sie daran, welche Konsequenzen eine Überschreitung 

Datenschutzrechtlicher Weitergabe von Informationen auf Sie zukommen kann. 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------- 
(bitte hier abtrennen und ausgefüllt im Kindergarten abgeben) 
 
 
 
 
______________________________________________________ 
Name des Kindes 
 

Das A-Z des Kindergartens Heilige Familie habe ich gelesen und mit den 
rechtlichen Hinweisen zum Datenschutz habe ich erhalten und zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

____________________________________________ 
Datum und Unterschrift beider Erziehungsberechtigten 
 


